
BGM Manfred Maierhofer: „…. manche slowenisch 
sprechenden Familien erlebten aber auch die schreckliche 
Deportation,..“ 
  
Ihr seid verantwortlich, dass sich die Geschichte nicht 
wiederholt 
(aus Novice, Klagenfurt, Nr. 21, S.3; 24.5.2024; Auszugsweise Übersetzung; 
A.d.Ü.)  
In Ludmannsdorf wurde am 16. Mai eine Gedenktafel für sieben Familien 
aus Ludmannsdorf, die ab 1942 nach Deutschland deportiert wurden, 
enthüllt. In seiner Ansprache verwies der BGM Manfred Maierhofer darauf, 
„dass im 2. Weltkrieg beinahe jede Familie mit dem Verlust eines 
Familienmitgliedes konfrontiert wurde, manche slowenisch sprechenden 
Familien erlebten aber auch die schreckliche Deportation, die Enteignung 
und die Unsicherheit nur wegen ihrer Sprache….“ 
 

Bis jetzt gibt es für die ausgesiedelten Slowenen sieben Gedenkstätten: 

in Radsberg, Klagenfurt, Neuhaus, Bleiburg, Ferlach, Ludmannsdorf, 
Finkenstein 


